
Bauarbeiten  an  und  in
Bergkamener  Schulen  in  den
Sommerferien 2020
Wie  in  jedem  Jahr  werden  auch  die  Sommerferien  2020  dazu
genutzt,  an  den  Bergkamener  Schulen  größere  Baumaßnahmen
durchzuführen. Aufgrund des Arbeitsumfangs handelt es sich um
solche  Baumaßnahmen,  die  nicht  während  des  laufenden
Schulbetriebes  vorgenommen  werden  können.

Im Einzelnen wird z. B. an der Pfalz-Grundschule in Bergkamen-
Weddinghofen  die  Außenanlage  nach  der  Errichtung  eines
Erweiterungsbaus wiederhergestellt. U. a. erhält die Schule
einen neuen Bereich, den sie zukünftig als Schulhof nutzen
wird.  Die  Zuwegung  wird  genauso  saniert,  wie  die
Lehrerparkplätze.  Das  Gesamtvolumen  für  diese  Baumaßnahme
beläuft sich auf knapp 1/4 Mio. Euro.

An der Prein-Grundschule in Bergkamen-Oberaden wird die im
letzten  Jahr  begonnene  energetische  Sanierung  des
Schulgebäudes fortgesetzt. Der Haupttrakt des Gebäudes erhält
ein neues Dach, eine neue Fassade und die alten Holzfenster
sowie auch die Türen werden komplett ausgetauscht. Das gesamte
Auftragsvolumen beträgt rd. 1.066.000,– Euro. Die wesentlichen
Arbeiten,  die  den  Schulbetrieb  stören  könnten,  sollen
innerhalb der sechswöchigen Sommerferien erledigt werden. Es
ist  davon  auszugehen,  dass  Restarbeiten  auch  während  der
Schulzeit nach den Sommerferien ausgeführt werden müssen.

Ebenfalls an der Preinschule wird das Obergeschoss über der
Offenen Ganztagsschule, das bisher von der Musikschule genutzt
worden ist, umgebaut. Es sollen zwei Klassenräume entstehen.
Die anderen Räume werden für eine Nutzung durch die Offene
Ganztagsschule  umgebaut.  Neben  einem  Anstrich  erhalten  die
Räume moderne Akustikdecken mit einer LED-Beleuchtung. Diese
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Arbeiten sind dringend erforderlich, weil die Zahl der in der
OGS zu betreuenden Schülerinnen und Schüler von 83 im letzten
Schuljahr  auf  voraussichtlich  95  im  kommenden  Schuljahr
2020/21 steigen wird.


